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Ärztlicher Bereitschafts- und Wochenenddienst 
 

Juli:   August:   
01.  Dr. Vejvar 04./05.  Dr. Raffetseder 

07./08.  Dr. Holzhaider 11./12.  Dr. Vejvar 
14./15.  Dr. Latzelsperger 15.  Dr. Raffetseder 
21./22.  Dr. Vejvar 18./19.  Dr. Holzhaider 
28./29.  Dr. Wank 25./26.  Dr. Latzelsperger 

     

September:   Ä r z t e Tel.-Nr. 
01./02.  Dr. Wank Dr. Latzelsperger Elfriede Tel. 07943/3130 
08./09.  Dr. Pötscher Dr. Wank Barbara, Leopoldschlag Tel. 07949/20580 
15./16.  Dr. Raffetseder Dr. Pötscher Kurt, Leopoldschlag Tel. 07949/8144 
22./23.  Dr. Vejvar Dr. Holzhaider Johanna, Sandl Tel. 07944/84001 
29./30.   Dr. Latzelsperger Dr. Vejvar Walter, Grünbach Tel. 07942/73020 

   Dr. Raffetseder Irene, Rainbach Tel. 07949/6267 
 
 

GEMEINDEARZT-URLAUB 
 
Die Ordination Dr. Latzelsperger ist noch bis 29. Juni 2007 wegen 
Urlaubes geschlossen. (Nächste Ordination ist am 2.7.2007). 
Die Vertretung übernehmen die anwesenden Nachbarärzte. 
Auskünfte über den ärztl. Bereitschaftsdienst erhalten Sie jederzeit 
unter der Telefon-Kurzwahl-Nummer 141 (ohne Vorwahl). 
 

Bitte sorgen Sie rechtzeitig für Ihre Medikamentenbevorratung. 
 
 

Gemeindeamt am 3.7.2007 geschlossen 
 
Am Dienstag, 3. Juli 2007 findet der Betriebsausflug der 
Gemeindebediensteten statt. Aus diesem Grund sind an diesem Tag 
das Marktgemeindeamt, Bauhof, Kläranlage und der Kindergarten 
geschlossen. 
 

Dank an die Blutspender 
 
5,64 % der Oberösterreichischen Bevölkerung spenden im Durchschnitt Blut, und sorgen somit für die 
Versorgungen der OÖ Krankenhäuser mit Blut und Blutprodukten, damit Patienten in Not geholfen 
werden kann. Bei der Blutspendeaktion vom 11.-12.6.2007 haben in Windhaag 116 Bürger Blut 
gespendet.  Es gilt ein aufrichtiger Dank an alle Blutspender. 

 Verlagspostamt: 4263 Windhaag bei Freistadt 
Zugestellt durch Post.at Zulassungsnummer der Druckschrift: 33425L8OU 
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Stellenausschreibungen 
 
Spar-Mayer in Windhaag verstärkt sein Team. 
Wir stellen ab sofort tüchtige und zuverlässige 
Teilzeitkassierin ein. Ebenfalls suchen wir einen 
Verkäufer-Lehrling (männlich/weiblich) ab sofort. 
Bewerbungen im Geschäft  
oder Tel: 0664/2352252. 

 
Die Firma Böhm Möbel GmbH, Tischlerei,  
4261 Rainbach, sucht  Tischler-Geselle und 
Montagetischler zum sofortigen Eintritt. 
Terminvereinbarung Tel: 07949/6235 (Hr. Böhm) 
 
 

Fundgegenstände 
 
Am Marktgemeindeamt Windhaag b. Fr. wurde 
ein Schlüssel sowie eine Armbanduhr abgegeben. 
Die Verlustträger können sich während den 
Amtsstunden am Gemeindeamt melden. 
 
 
Kinderbetreuung in den Ferien 

 
In Rainbach i.Mkr. wird Kinderbetreuung in den 
Ferien für Kindergarten- und Volksschulkinder 
vom Montag, 9. Juli bis Freitag, 31. August 2007, 
jeweils von 8.00 – 13.00 Uhr (bzw. nach 
Vereinbarung) angeboten. Die Kinder werden 
von qualifizierten Ferialpraktikanten betreut. 
Dieses neue Angebot kann und soll von 
möglichst vielen genutzt werden. 
Tageweise An- und Abmeldungn sind auf dem 
Marktgemeindeamt Rainbach möglich 
(07949/6155). 
Kosten: 
€ 7,50 je Tag/Kind (5 Stunden)  
Geschwister € 6,- je Tag/Kind 
20 % Ermäßigung ab dem 15. Tag. 
Kontaktperson: Monika Hörbst, 0664/4056200 

 
Gratisführungen in Freistadt 

 
Stadtführung - GRATIS 
Jeden Freitag um 19 Uhr  (Mai bis Ende Sept.) 
Treffpunkt Schlosshof (Kastanienbäume) 
Dauer ca. 1 ½ Stunden 
Führung Schlossmuseum - GRATIS 
Jeden Mittwoch um 19 Uhr (von Mai bis Ende Sept.) 
 

Mitarbeiter/innen für  
"Check in" gesucht 

 
Die Förderung von Schülerinnen und Schülern 
mit Entwicklungsdefiziten und Lern-
schwierigkeiten ist das Ziel von Check in, 
einem sozialen Dienst der Jugendwohlfahrt im 
Bezirk Freistadt. Dafür werden noch geeignete 
Betreuungspersonen gesucht! 
 
Voraussetzung 
ist pädagogische 
Erfahrung und 
Nachmittagsfrei
zeit, - die Betreuung findet nämlich ein- bis 
zweimal pro Woche am Nachmittag in der 
jeweiligen Familie statt. 
Es handelt sich um eine Nebentätigkeit oder eine 
geringfügige Beschäftigung, über die ein freier 
Dienstvertrag abgeschlossen wird. Entsprechend 
der Anzahl von Bewerberinnen und Bewerbern 
findet eine Einschulungsveranstaltung oder eine 
Einzeleinschulung statt. Zudem gibt es viermal 
pro Jahr ein Treffen der Betreuerinnen und 
Betreuer zum fachlichen Austausch. Die 
Begleitung erfolgt dann durch die jeweilige 
Sprengelsozialarbeiterin/dem jeweiligen 
Sprengelsozialarbeiter der Jugendwohlfahrt. 
 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Herrn 
Mag. Oswald Hons,  Bezirkshauptmannschaft  
Freistadt, Tel.: 07942-702-341, Fax: 07942-702-399.  

 
Energiewende durch 

Energieeffizienz 
 
Das Bundesland OÖ ist, was die Wärme-
erzeugung durch Ökoenergie betrifft, eine 
Spitzenregion in Europa: Oberösterreich besitzt 
beispielsweise mehr Solarfläche als Italien, 
Frankreich oder Spanien. Der Ökostromanteil 
insgesamt liegt hierzulande bereits bei 
13 Prozent. Um das ambitionierte Ziel einer 
völligen Umstellung des Wärme- und 
Stromverbrauches auf erneuerbare Energie bis 
2030 zu erreichen, ist aber noch eine deutliche 
Verstärkung der Energiewende erforderlich. Denn 
der Schlüssel hierzu liegt vor allem im Spar-
potenzial beim Energieverbrauch. In diese Rich-
tung sollen die Initiativen noch verstärkt werden. 
 (Quelle: ALZ, Folge 10)   
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Festveranstaltungen sollen um 2 bzw. 3 Uhr beendet sein 
 
In den Medien war bereits zu lesen, dass in der 
Bürgermeisterkonferenz in Bezug auf die 
Sperrstundenregelung in Zukunft eine einheit-
liche Vorgehensweise, wie folgt im gesamten 
Bezirk angestrebt wird: 
 

2 : 0 0  U h r  
Ende des Ausschankes und Ende der Musik 

 
3 : 0 0  U h r  

Veranstaltungs-Ende 
 

Gründe für diese Entscheidung waren zum einen 
die Tatsache, dass gerade in den frühen 
Morgenstunden die meisten Verkehrs- und 
Alkoholunfälle passieren und zum anderen damit 
erreicht werden soll, dass Veranstaltungen wieder 
früher besucht werden sollen. In den 
Nachbarbezirken gibt es diesbezüglich bereits 
gute Erfahrungen. 
 
Da eine positive Entwicklung in diesem Bereich 
nur zustande kommen wird, wenn alle Betroffe-

nen (Veranstalter, Behörde, Exekutive) an einem 
Strang ziehen, fand am Gemeindeamt Windhaag 
b.Fr. eine entsprechende Besprechung statt.  
 
Es wird ersucht, dieser Initiative positiv 
gegenüber zu stehen und diese mit seinem 
eigenen Verhalten auch zu unterstützen. Es soll 
damit ja auch erreicht werden, dass 
Veranstaltungen wieder früher besucht werden.  
Weiters soll mit dieser Initiative verstärkt darauf 
geachtet werden, dass die Vorgaben des 
Jugendschutzgesetzes gerade in Hinblick auf 
Alkohol konsequent beachtet werden.  
 
Da jede Veränderung in der „Umstellungsphase“ 
am schwierigsten ist, wird ersucht, dass möglichst 
alle im Sinne einer positiven Weiterentwicklung 
unserer Gesellschaft mitwirken.  
Angemerkt wird, dass in anderen Gemeinden ver-
einzelt noch ältere Veranstaltungsbewilligungen 
mit längeren Sperrstundenregelung gültig sind – 
ab kommenden Jahr gibt es diese nicht mehr.     

 
 

 
Laienpflegekurs 

 
Der Verband der Sozialmedizinischen Betreuungsringe im 
Bezirk Freistadt (SMB) organisiert im Herbst mit der Schule für 
Leben und Gesundheit bei der Ärztekammer OÖ. wieder einen 
Laienpflegekurs.  Dies ist ein „Spezial-Training“ für alle, die 
über einen längeren Zeitraum einen kranken oder alten 
Menschen in dessen eigenen „vier Wänden“ betreuen und 
pflegen. Auch für jene, die Interesse an einer Arbeit beim SMB 
(Sozialmedizinischer Betreuungsring) im 
Bereich des Haus- und Heimservice haben, 
ist dieser Laienpflegekurs sehr wertvoll.  
 
Termine:  Dienstags, 25.09., 

 02.10., 09.10., 16.10., 
 30.10., 13.11.2007 

  Montags, 24.10. und 07.11.2007 
Zeit:  jeweils von 18:30 bis ca 22:00 Uhr 
Kosten:  € 30,00  für den gesamten Kurs 
Kursort:  Seniorenheim in Rainbach 
Veranstalter:  Schule für Leben und Gesundheit, 

Dinghoferstraße 4, 4010 Linz  
Anmeldung:  Unbedingt erforderlich!  
Ab sofort bei der Schriftführerin des SMB-Bezirksverbandes 
Frau Renate Zeiml, Tel.: 07949/6781 
 

Kostenlose Matura 
 
Fernstudium oder Abendunterricht: 
Neustart im September! 
  
Das Linzer Abendgymnasium startet am 
10. September 2007 mit 2 neuen 
Klassen. Der Schulbesuch ist kostenlos, 
und auch die verwendeten Schulbücher 
werden im Rahmen der Schulbuchaktion 
nahezu gratis abgegeben. Die 
Kandidaten werden wahlweise im 
Abendunterricht oder im Fernstudium 
mit Kontaktphasen in 3 bis 9 Semestern 
zur Matura geführt. Voraussetzung sind 
österr. Schulabschluss (Pflichtschule) 
und ein Mindestalter von ca. 17 Jahren. 
Noten aus Oberstufenjahren mittlerer 
und höherer Schulen werden 
angerechnet. 
Nähere Informationen:  
www.abendgymnasium.at  (Standort 
Linz), bzw. Tel.  0732-772637-33 
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Mit Baum und Zaun an Nachbars Grenze 
 
Bei Einfriedungen ist darauf zu achten, dass diese ihre 
friedensstiftende Funktion erfüllen und nicht Anlass 
für Streitigkeiten sind. 
 

Darf ein Zaun direkt an der Grundgrenze errichtet 
werden?  
 

Die Abgrenzung (Zaun, Mauer usw.) darf an, nicht 
jedoch auf der Grenzlinie errichtet werden. Ein 
bestimmter Abstand von der Grundgrenze muss in der 
Regel nicht eingehalten werden. Falls ein 
Servitutsrecht entlang der Grundgrenze 
(z.B. Fahrtrecht) besteht, darf dieses 
durch den Zaun nicht beeinträchtigt 
werden. 
 

Entlang von Straßen 
Für Zaunerrichtungen entlang von 
Straßen sind im jeweiligen 
Straßengesetz Abstände vorgesehen, bis 
zu welchen eine Abstimmung mit der 
Straßenverwaltung notwendig ist. 
Bei elektrischen Weidezäunen und 
Stacheldrahtzäunen sind zusätzliche 
Bestimmungen zu beachten. 
Hier ist ein Mindestabstand von zwei Metern zur 
Straße einzuhalten. Einen für die Weide unpraktikable 
Ausnahme von dieser Regelung besteht für 
Stacheldrahtzäune: Diese dürfen auch in einem 
geringeren Abstand zur Straße errichtet werden, wenn 
der Stacheldraht in Mindesthöhe von 2 m angebracht 
wird und Straßenbenützer nicht gefährdet werden. 
 

Pflanzen von (Obst)Bäumen, Sträuchern u. Hecken 
Einzelne Obstbäume dürfen in Oberösterreich so wie 
Sträucher und Hecken direkt an die Grundgrenze 
gepflanzt werden. Ein Grundstückseigentümer kann 
einem Nachbarn untersagen, dass die von dessen 

Bäumen oder anderen Pflanzen ausgehenden 
Einwirkungen durch den Entzug von Licht oder Luft 
das gewöhnliche Maß überschreiten und zu einer 
unzumutbaren Beeinträchtigung der Benutzung des 
Grundstückes führen. 
 
Überhängende Äste kann man entfernen 
Weiters hat ein Nachbar das Recht, die im Luftraum 
über seinen Grund hängenden Äste des Baumes zu 
entfernen. Hier können auch Kostentragungspflichten 

für den Baumeigentümer entstehen. 
Diese möglichen Ansprüche des Nachbarn 
sollten schon bei der Pflanzung durch die 
Einhaltung eines genügenden Abstandes 
verhindert werden. 
 

Bäume, Sträucher und Hecken entlang von 
Straßen 
Einzelne Bäume, Baumreihen und Sträucher 
dürfen laut oö. Straßengesetz neben Landes- 
bzw. Gemeindestraßen (außer Rad-, 
Fußgänger- und Wanderwege) im Ortsgebiet 
nur in 1 m Abstand und außerhalb des Ortsge-

bietes nur in einem 3 m Abstand gepflanzt werden. 
Soweit im Bebauungsplan nicht anders festgelegt, ist 
bei lebenden Zäunen und Hecken ein Abstand von 
8 m zur öffentlichen Straße einzuhalten. Eine 
Unterschreitung dieser Abstände ist nur mit 
Zustimmung der Straßenverwaltung zulässig. 
 

Verkehrssicherheit ist vorrangig 
In der Straßenverkehrsordnung ist vorgesehen, dass 
die Behörde den Grundeigentümer auffordern kann, 
Bäume, Sträucher, Hecken und dergleichen auszuäs-
ten oder zu entfernen, wenn dadurch die Verkehrs-
sicherheit beeinträchtigt wird.  

(Quelle: Der Bauer, Folge 14/15)   

 
 

Schulveranstaltungshilfe 
 
Oö. Familienzuschuss für Schulveranstaltungen 
(Schulveranstaltungshilfe) 
 

Die Schulveranstaltungshilfe wird (einkommensab-
hängig) den Eltern (dem Elternteil) zuerkannt, wenn 
mindestens zwei ihrer Kinder im Laufe eines 
Schuljahres an jeweils mehrtägigen Schulver-
anstaltungen teilgenommen haben, welche insgesamt 
zumindest eine Dauer von acht Tagen erreicht haben. 
Das nach Familiengröße gewichtete Familieneinkom-
men ist ausschlaggebend dafür, ob die Schulveran-
staltungshilfe in Höhe von einmalig € 80,00, je 
teilgenommenem Kind, zuerkannt wird. 
Weiters müssen die Eltern (der Elternteil) mit den 
Kindern in einem gemeinsamen Haushalt leben und 

den ordentlichen Wohnsitz in Oberösterreich haben. 
Die Antragsformulare liegen in den Schulen sowie am 
Gemeindeamt auf und sind an das Präsidium - 
Familienreferat des Amtes der Oö. Landesregierung 
zu richten. 
Die Schulveranstaltungshilfe wird im nachhinein 
zuerkannt, d.h. eine Antragstellung darf erst dann 
erfolgen, wenn alle Kinder, die im laufenden Schuljahr 
an Schulveranstaltungen teilnehmen, diese auch bereits 
absolviert haben. 

„Informationsblatt der Marktgemeinde Windhaag bei Freistadt“. 
Medieninhaber, -herausgeber und -hersteller: Marktgemeinde Windhaag bei Freistadt,  
Bürgermeister Alfred Klepatsch, 4263 Windhaag bei Freistadt 50.  
Redaktion: Marktgemeindeamt Windhaag b. Fr., Tel.-Nr. 07943/6111 
Fotos: Marktgemeinde Windhaag b.Fr. und Privat.  Eigenvervielfältigung 
E-mail: gemeinde@windhaag-freistadt.ooe.gv.at   Homepage: www.windhaag-freistadt.ooe.gv.at
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Einfach – Raus – Ticket der ÖBB 
 
Mit dem Einfach-Raus-Ticket können Sie in Gruppen von jeweils 2 bis 5 Personen um nur 28,-- Euro 
gemeinsam in Ihr Freizeitvergnügen starten. Das Einfach-Raus-Ticket gilt von Montag bis Freitag von 
9.00 bis 24.00 Uhr und am Samstag, Sonntag und an Feiertagen ganztägig in allen Nahverkehrszügen 
der ÖBB. Das sind Regional- und REX-Züge sowie Erlebniszüge.  
 

Egal ob Sie einen spontanen Ausflug ins Grüne, einen Besuch bei Verwandten, eine ausgiebige 
Shoppingtour oder einen Kurzurlaub planen, mit Freunden oder der Familie macht es am meisten Spaß.  
 
Uns so geht es: Am Bahnhof oder beim Fahrkartenautomaten dieses Einfach-Raus-Ticket kaufen und 
fahren, wie Sie wollen, wohin Sie wollen – den ganzen Tag lang und mit wem Sie wollen (mit Ihnen 
maximal 5 Personen). 
 
Zum Beispiel ein Tagesausflug:  

- In die Wachau mit dem Erlebniszug Strudengau (Nehmen Sie die Fahrräder gegen einen 
geringen Aufpreis mit!) 

- Erkunden Sie die Attraktionen der Landschaft Südböhmens von Aigen-Schlägl weg (Fahrräder 
mitnehmen) 

- Mühlen-Wanderung von Ottensheim in das Bleicherbachtal zum Kogleraugipfel 
 
Informationen sind in der Broschüre Freizeit und Erholung – Tagesausflüge Oberösterreich 2007 – 
nachlesbar. Nähere Infos beim CallCenter 05-1717 zum Ortstarif oder im Internet unter 
www.oberoesterreich.oebb.at  
 

Informationen: MobiTipp – Die Nahverkehrsinfo Mühlviertel, Linzerstraße 2, 4320 Perg,  

Tel: 07262 53853 und Fahrplanauskunft: www.ooevv.at 

 
 

Das ÖBB Sommerticket und EVENTticket 
 
Bahn fahren quer durch ganz Österreich ist für alle Besitzer einer VORTEILScard <26 jetzt in den Ferien 
mit dem ÖBB Sommerticket ganz einfach. Für alle bis 19 Jahre kostet das ÖBB-Sommerticket € 19,--, 
von 20 bis 26 Jahre sind € 49 für das günstige Ticket zu bezahlen.  
 
Gültig ist das ÖBB Sommerticket für den gesamten Ferienzeitraum - also von 30. Juni bis 8. September 
2007. Die Besitzer eines solchen Tickets dürfen alle Züge der ÖBB in Österreich, ausgenommen die 
Privatbahnen, Zahnradbahnstrecken und Sonderverkehre, von 8:00 Uhr bis 24:00 nutzen, an 
Samstagen, Sonn- und Feiertagen sogar ganztägig.  
 
Und so geht es: am Bahnhof eine VORTEILScard <26 vorweisen oder neu beantragen (kostet € 19,90) 
und dann das ÖBB-Sommerticket kaufen und fahren, wie Sie wollen und wohin Sie wollen. 
 
Das ÖBB EVENTticket bietet die Möglichkeit zu bestimmten Veranstaltungen, wie z.B Donauinselfest, 
Frequency, Nuke etc. günstig mit den ÖBB anzureisen. Für alle, welche eine gültige Eintrittskarte zu 
einem der Events vorweisen können, gibt es 25 % Ermäßigung, für VORTEILScard-Besitzer sogar 60 % 
Ermäßigung auf die Bahnfahrt. Gültig ist das EVENTticket einen Tag vor bis einen Tag nach der 
Veranstaltung, von allen Bahnhöfen der ÖBB bis zum Veranstaltungsort und zurück.  
 
Uns so geht es: Unter www.oebb.at - Freizeit & Urlaub Specials eine der Veranstaltungen auswählen 
und das EVENTticket entweder mit den Link „Online buchen“ direkt online kaufen, oder unter dem Link 
„Gutschein“ einen Gutschein downloaden, mit dem das Ticket an jeder ÖBB-Verkaufsstelle gekauft 
werden kann.  
 
Informationen sind auf der Homepage der ÖBB unter www.oebb.at nachlesbar. Nähere Infos beim 
CallCenter 05-1717 zum Ortstarif.  
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Energiefest des Bezirkes Freistadt 
 
Klimaschutz, Ökologie und Nachhaltigkeit 
Freitag, 29. Juni – Sonntag, 01. Juli 2007, in Lamm / Neumarkt i. M. 
  
Der Verein Energie Neumarkt und die FF Lamm 
laden die Bevölkerung des Bezirkes Freistadt 
herzlich zum ENERGIEFEST ein. Das 
Wochenende von 29. Juni bis 1. Juli steht ganz im 
Zeichen von Energieeffizienz, Klimaschutz, 
Ökologie und Nachhaltigkeit. Die tragenden Säulen 
des Energiefestes sind der Messeteil, ein auch für 
Laien spannender Fachkongress und eine 
informative Ausstellung zum Thema Energie. Dazu 
gibt’s ein buntes Rahmenprogramm mit Öko-
Gewinnspiel, Musik und Schmankerln aus der 
Region. Kurz: ein Fest für alle. 
 
Das Programm des Energiefests kann man durchaus 
als hochkarätig bezeichnen. Nicht zuletzt wegen der 
renommierten Klimaforscherin und BOKU-
Professorin Helga Kromp-Kolb, die am Sonntag, 
1. Juli einen Vortrag in Lamm halten wird. Darüber 
hinaus finden Ökologie-Interessierte Antworten auf 
ihre Fragen und praktische Tipps für den eigenen 
Lebensbereich. Unternehmen aus den Bereichen 
Energieeffizienz und Alternativenergie sowie Öko-
Experten und Praktiker aus der Region werden 
eindrucksvoll belegen, dass Energie-
Unabhängigkeit für unsere Region möglich und 
machbar ist. 
 

 
DAS PROGRAMM 

 
ENERGIE-WANDER-AUSSTELLUNG 
Der Weg in die Energie-Unabhängigkeit ist 
gangbar! Das belegt eine spannende Ausstellung am 
Beispiel Neumarkts. Ausgehend vom heutigen 
Energieverbrauch zeigt sie, wie sich eine Gemeinde 
durch die Nutzung regionaler Potentiale selbst mit 
der nötigen Energie versorgen kann. 
 
KONGRESS & DISKUSSION 
Samstag, 30. Juni, ist der Tag der offenen Worte. 
Am Vormittag führen Experten und Praktiker in 
allgemeine Energie- und Klimathemen wie 
Mobilitätsverhalten, Solar- und Photovoltaik-
Nutzung, Biogas und Biomasse ein und 
beantworten Ihre Fragen. Am Nachmittag steht das 
Thema Humuswirtschaft im Mittelpunkt. Am 
Beispiel der Oststeiermark diskutieren wir die 
Frage, wie eine nachhaltige Land-, Energie-, und 
Regionalwirtschaft im Jahr 2020 aussehen kann. 

  
AUSSTELLUNGSMESSE 
Ca. 20 ausgewählte Firmen präsentieren innovative 
Produkte aus dem Photovoltaik- und Solarbereich 
sowie Heizkessel und Naturdämmstoffe. 
Energieinstitutionen, MitarbeiterInnen regionaler 
Energiegruppen und Ökostromanbieter beraten alle 
Interessierten vor Ort. 
 
„ÖKO-PUNKTE“ für klimaschonende Anreise 
Besucher des Energiefests, die zu Fuß, mit dem 
Fahrrad, oder in vollbesetzten Autos anreisen, 
erhalten ein Los für das Öko-Gewinnspiel. 
 
ÖKO-GEWINNSPIEL 
Preise im Wert von ca. € 6.000, ausgewählt nach 
den Kriterien Regionalität, Ökologie und Nachhal-
tigkeit, winken beim großen Öko-Gewinnspiel. Als 
Hauptpreise warten ein Elektroroller im Wert von 
€ 2.000 und 6,6 m² Solarkollektoren im Wert von 
€ 1.700 auf glückliche GewinnerInnen. Energie 
Neumarkt und die FF Lamm freuen sich über Ihre 
rege Beteiligung am Öko-Gewinnspiel. 
 

INFO 
Das Energiefest beginnt am Freitag, 29. Juni, um 
20.00 Uhr mit Öko-Gewinnspiel, Jugendprogramm 
& Disco. Am Samstag, 30. Juni gibt’s ab 9.00 Uhr 
ganztägig Fachvorträge, Diskussionen und Präsen-
tationen vieler Öko-Unternehmen, ehe die 
FF Lamm zum Sommernachtsfest lädt. Am 
Sonntag, 1. Juli, nach dem Festgottesdienst um 
9.30 Uhr, diskutieren Politiker mit den Besuchern 
die brennenden Öko-Themen. Ein reichhaltiges 
Kinder- und Unterhaltungsprogramm sowie der 
Vortrag von Helga Kromp-Kolb und Berichte von 
Energiepionieren runden den Tag ab. 
 
Details zum Programm: www.energiebezirk.at    

Energie-Unabhängigkeit: Öko-Strom aus der Photovoltaik-Anlage auf dem eigenen Dach.
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Sportunion Windhaag b.Fr. 
 
 

Dörferturnier  

 

              14./15. Juli 2007 

am Sportplatz in Windhaag 
 

Auf Euer Kommen freut sich die Sportunion  
Windhaag/Sektion Fußball 

 
 
 
 
 

 

F L O H M A R K T 
der Sportunion  

Windhaag bei Freistadt 

 
am Samstag 18. und Sonntag 19. August 2007 

von 800 bis 1700 Uhr 
beim GH Affenzeller (Reisinger) in Mairspindt 

 
Solltet Ihr Flohmarktsachen zu Hause haben, würden wir uns sehr freuen, 
wenn wir diese bei Euch am Freitag, den 10. bzw. Samstag den 
11. August 2007 abholen dürften. 
 
Wir möchten uns schon im vorhinein bei Euch bedanken und laden 
Euch gleichzeitig zu unsrem Flohmarkt ein. 
 

 
Wir freuen uns auf Euren Besuch !! 

 

Flying-Hirsch Party
 

mit 
 

DJ F.I.D. & Mash 
 

am 14. Juli 2007 
 

Beginn: 20,30 Uhr 
 

am Sportplatz Windhaag b. Fr. 
 

Eintritt frei! 
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Samstag: 21. Juli 2007, um 20 Uhr  

mit DJ Stoala     Eintritt frei 
H a p p y - N i g h t  

 
 

Sonntag: 22. Juli 2007, um 14 Uhr  
 

TRADITIONELLES STADLFEST 
mit der bekannten Showband 

 

In der Pause gibt es wieder eine Showeinlage. 
Was steckt dahinter ? 

Lassen Sie sich überraschen! 
 

Auf Ihren Besuch im Spitzbuam-Stadl der 
Fam. Zacharias (Robeischl) freut sich die FF Spörbichl! 

 

Der Reinerlös dient dem Ankauf von Geräten. 

 
 Terminvorschau  

Sonntag 
01.7.2006 

Hochzeitsjubiläums-Messfeier 
Beginn: 9.30 Uhr Pfarrkirche 

06.7.2007 Schulschluss  
14. +15. 
Juli.2007 

Dörferturnier 
Beginn: 13.00 Uhr Sportplatz 

Samstag 
14.7.2007 Flying-Hirsch-Party Sportplatz 

Samstag 
21.7.2007 Warm-UP  der FF Spörbichl Robeischl-Stadl 

Spörbichl 
Sonntag 

22.7.2007 
Stadlfest der FF Spörbichl 
Beginn: 14.00 Uhr 

Robeischl-Stadl 
Spörbichl 

Sonntag 
29.7.2007 Jakobi-Kirtag Marktplatz 

3. – 5. 
Aug. 2007 

„Happy Summer“  
der Feuerwehrmusikkapelle Gh. Affenzeller 

Samstag 
11.08.2007 

Open-Air-Party der  
FF Prendt/Elmberg, 20 Uhr 

Fam. Hiesl 
Riemetschlag 

Sonntag 
12.8.2007 

18. Fußwallfahrt nach Maria 
Schnee, Abgang 7.30 Uhr 

Maria Schnee 
Südböhmen 

Sonntag 
12.08.2007 

SPÖ-Fest 
Beginn: 10.30 Uhr 

Fam. Jung 
Unterwald 

18. + 19. 
Aug. 2007 

Flohmarkt der Sportunion 
jeweils von 8 – 17 Uhr 

Gh. Affenzeller 
Mairspindt 

 

 


